
Was wir planen: 
 

 

Keine Luxusvilla, mit der wir 

uns ein Denkmal setzen,  

aber  ein Gemeindehaus mit 

∗ einem Saal für größere Veranstaltungen bis zu 90 Perso-

nen, der bei Bedarf für kleinere Gruppen unterteilt wer-

den kann 

∗ einem Mehrzweckraum für Büro, Bücherei und kleine 

Gruppen 

∗ einer kleinen Küche 

∗ zwei separaten Räume für die Kinder– und Jugendarbeit. 

∗ behindertengerechten Zugängen und Toiletten 

∗ umweltbewusster Heiztechnik unter Nutzung der  

         Erdwärme   

Bei allen zu erwartenden  öffentlichen und kirchlichen Zu-

schüssen bleibt ein Eigenanteil von mindestens  400 000 Euro, 

den die Kirchengemeinde selber  aufbringen muss.  

 

 

KIRCHENGEMEINDE MAUMKE 
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Ihre Spende hi l f t  
 

Ein Projekt der kath.  
Kirchengemeinde St. Agatha Maumke 

Leben  

braucht Räume 

Ein neues Gemeinde -, Kinder- 

und Jugendzentrum 

in Maumke  



Ein neuer Kindergarten im Ortskern von Maumke 

weil  

⇒ der „Alte“ baufällig  ist und die Kosten für eine 

Renovierung fast so hoch wie  die eines Neubaus 

sind… 

⇒ die Betreuung der Kinder unter 3 Jahren ein er-

weitertes Raumangebot erfordert 

⇒ durch Neubaugebiete in den nächsten Jahren re-

lativ stabile Kinderzahlen zu erwarten sind 

⇒ ein attraktives, ortsnahes Angebot für Familien 

geschaffen werden soll, 

⇒ der Ortskern in Maumke neu mit Leben gefüllt 

wird 

Ein neues Gemeinde– und Jugendzentrum  

weil  

⇒ die „alte Schule“ in die Jahre gekommen ist, ihre 

Unterhaltung  auf Dauer unwirtschaftlich ist und 

sie  in absehbarer Zeit nicht mehr genutzt wer-

den kann 

⇒ das Leben im Ort auch weiterhin Räume braucht 

für Veranstaltungen, Gesangsvereine, Gruppen, 

Feiern u.v.m., 

⇒ Begegnungen und Beziehungen für ein gelingen-

des Leben im Ort unersetzlich sind und Möglich-

keiten brauchen  zu entstehen und gepflegt zu 

werden 

⇒ die Kirchengemeinde sich für die Gestaltung des 

Lebens im Ort mitverantwortlich fühlt  

⇒ für Familien, Kinder-  und Jugendarbeit  ein at-

traktives Angebot  geschaffen werden soll. 

⇒ Möglichkeiten für neue Gruppen und Initiativen , 

wie z.B. Seniorengruppen, Krabbelgruppen und  

soziales  Engagement entstehen 


